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Maria und Josef zu Besuch
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In der Adventszeit haben wir zwei sehr promi-
nente Gäste im Kindergarten Struxdorf:

Maria und Josef sind auf dem Weg nach Beth-
lehem. Und weil es eine lange und anstrengen-
de Reise dorthin ist, machen sie unterwegs
Rast bei uns. Sie sind bereit, jeden Tag in eine
neue Familie mitzugehen und überall etwas zu
erleben. Das können ganz alltägliche Dinge
sein, wie ein Abendessen oder das Frühstück,
das kann eine Vorlesezeit sein, ein Spiel, ein
Verwandtenbesuch oder ein Einkauf - was
immer gerade ansteht. 
Eine Frau aus Glücksburg hat die beiden
wunderschönen Puppen Maria und Josef für
den Kindergarten angefertigt. Sie bekommen
in die Häuser ein Buch mit, in das jede Fami-
lie etwas hineinschreiben und -kleben kann:
einen kurzen oder langen Bericht vom
Besuchstag zu Hause, hand- oder computer-
geschrieben, gemalte Bilder, Fotos, kleine
adventliche Basteleien - was immer den
Familien einfällt. Am Morgen werden Maria
und Josef immer wieder in den Kindergarten
mitgebracht. Wer weiß, vielleicht begegnen

Ihnen die beiden auch unverhofft auf ihren
Wegen durch die Dörfer.

Pastor Christoph Tischmeyer



AAWG spendete wieder Weihnachtsbaum
Das Fest kann kommen

Wie in den Jahren zuvor wurde am
Freitag vor dem ersten Advent der

gespendete Weihnachtsbaum der Allgemei-
nen Wählergemeinschaft Schnarup-Thumby
(AWG) aufgestellt. Petrus war diesmal
nicht auf unserer Seite. Es goss wie aus
Eimern schon den ganzen Tag lang. So traf
man sich zunächst unter dem Dach der alten
Schule. Erstaunlicherweise erlaubte sich der
Regen mal eine Pause und es lugte sogar
ein Stück blauer Himmel für einen Augen-
blick zwischen den Wolken hervor.

Das war unsere Chance. Der Baum, diesmal
eine Rotfichte, wurde abgeladen und aufge-
stellt. Das hört sich so einfach an, aber bei
einem größeren Baum ist es nicht schlecht,
wenn man ein „System“ für das Aufstellen
hat. Also: Erst mal Baum flachlegen und mit
Lichtern bestücken, dann aufrichten. Auf diese
Weise gelang es uns, den Baum vollständig
mit Lichtern zu bestücken. 
Wir wünschen uns, dass die Menschen bei uns
sich über dieses kleine Plus an Licht in der
Dunkelheit freuen können.

Ulrich Barkholz
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Dörpslüüd Schnarup-Thumby
Baum-Einsammel-Service

Wenn denn die Festtage endgültig vor-
bei sind und das neue Jahr erreicht ist

und der Baum beginnt, sich von seinen
Nadeln zu trennen, dann ist der richtige
Zeitpunkt für die Baum-Entsorgung gekom-
men. Am Samstagmorgen, dem 11. Janu-
ar, fahren die “Dörpslüüd” durch den Orts-
kern von Schnarup-Thumby und holen die
Bäume ab, die dort an der Straße liegen.
Zweckmäßigerweise legt man den Baum
bereits am Abend zuvor ab, dann ist man
auf der sicheren Seite.

Wer nicht im Ortskern wohnt, kann seinen
Baum trotzdem loswerden, muss ihn aller-
dings selber zur alten Thumbyer Schule brin-
gen und kann ihn dort neben den Glascontai-
nern ablegen.
Die eingesammelten Bäume sollen vorerst tro-
cken gelagert werden, damit sie im Februar
noch einmal Lichterglanz der etwas anderen
Art entfachen können: beim Biikebrennen,
wenn durch das lodernde Feuer Biike der
Winter vertrieben werden soll. Aber bis dahin
haben wir ja noch etwas Zeit, um zunächst die
Advents- und Weihnachtszeit zu genießen.

Ulrich Barkholz
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SSudoku-Lösung aus dem letzten Heft:

SudokuKleinanzeigen
Eine KKlleeiinnaannzzeeiiggee (maximal 4 Zeilen)

ohne gewerblichen Hintergrund kostet
pauschal nur 

Level:
schwer

Suche Aushilfskellnerin fürs Dörps- und
Schüttenhus in Hollmühle. Tel. 04623/185472
ab 17 Uhr

Zu verkaufen: Waschmaschine 150.-, Auf-
schnittmaschine 30.-, neuer Kulissentisch
98x170- 380,  gest. Gobelinbild ,Die Zauber-
flöte“, gekn. Angeliter Wappen 50,-, gekn.
6eckiger Teppich 50.- , Tel. 04641/6090178

Vorankündigung
Fahrt zu „Rock up Platt“

Am Samstag, 29. März 2014, fahren
wir zu „Rock up Platt“ ins Ohnsorg-

Theater. Abfahrt mittags, Kosten für Bus
und Karte ca. 45 €. Auf dem Rückweg
werden wir wieder zum Abendessen ein-
kehren. Näheres folgt im nächsten Heft.
Wer sich schon einen Platz sichern möch-
te, kann sich schon anmelden bei Silke
Andresen, Tel. 04623/1053

Die Feuerwehr Schnarup-
Thumby informiert

Mitglieder der FFW Schnarup-Thum-
by haben in den letzten Tagen

Kanister über die Schieber bei den Hy -
dranten gestellt. Die Feuerwehr bittet
darum, diese Kanister nicht zu entfernen,
da sie als Winterschutz dienen.

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege
Behindertenpflege
Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66
Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60



GGemeinde Schnarup-Thumby
Grußworte des Bürgermeisters

Liebe Bürgerin-
nen und Bür-

ger aus Schnarup-
Thumby!
Schon wieder neigt
sich ein Jahr dem
Ende zu und man
fängt an, auf das
abgelaufene Jahr
zurückzublicken.
Das Jahr der Kom-
munalwahl, als mit Spannung gerätselt wurde,
wie sich die neue Gemeindevertretung von
Schnarup-Thumby zusammensetzen wird.
Beide Wählergemeinschaften gingen ohne
Bürgermeisteranwärter ins Rennen und der
Wähler sollte entscheiden. Nach der Stim-
menauszählung und in den folgenden
Gesprächen der gewählten Kandida-
ten haben wir gemeinsam die jet-
zige Lösung beschlossen, bei
der ich Bürgermeister wurde.
Ich danke für das Vertrauen der
Bürger und freue mich auf die
Arbeit für unser schönes Dorf
Schnarup-Thumby. Aus zeitlichen
Gründen schaffe ich es nicht, eine regel-
mäßige Bürostunde im Gemeindebüro
anzubieten. Bin aber fast immer mobil erreich-
bar unter 0172 4107070 oder per e-mail unter
andreas.bonde@web.de .
An dieser Stelle zunächst aber ein großes Dan-
keschön an die Gemeindevertreter des alten
Gemeinderates, insbesondere an Martin
Thomsen als ausgeschiedener Bürgermeister.
Die Personen im Gemeinderat wurden in den

vergangenen Jahren nervlich stark beansprucht
durch große Entscheidungen, die das Dorf zu
spalten drohten. Da haben sich mehrere
gefragt, ob ein Ehrenamt es wert ist, nicht
mehr schlafen zu können. Gerade das Privatle-
ben sollte nicht belastet werden.  
Aus dieser Situation ist es schön, dass sich
Menschen finden und sich für eine weitere
Wahlperiode zur Wahl stellen. Vielen Dank an
die neuen Gemeinderatsmitglieder nebst den
bürgerlichen Mitgliedern, die bereit sind, für
die Allgemeinheit ihre Freizeit zu opfern. Es
wird nicht leicht für uns, bei rückläufigen Ein-
nahmen den Finanzhaushalt in den Griff zu
bekommen. Da werden einige gewünschten
Anschaffungen zurück gestellt werden müs-
sen. 
Aber wir sind guter Dinge, konstruktive Arbeit

zu leisten. Schauen Sie bitte von Zeit
zu Zeit auf unsere Internetseite
www.schnarup-thumby.de, um

Informationen aus unserem Dorf
zu erhalten. Stichwort Internet.
Natürlich sind wir weiter dran,
um schnellere Verbindungen
zu bekommen. 
Auch wenn es sehr ärgerlich

ist, kein schnelles Internet zu
haben, ist das Leben in Schnarup-

Thumby lebenswert. Verfolgt man den
Ablauf der verschiedenen Aktivitäten in einem
Jahr, so ist ständig was los im Dorf. Für alle,
die dafür sorgen, das etwas angeboten wird
und das Vereine am Leben gehalten werden
auch hier ein herzliches Dankeschön von mir. 
Ich wünsche allen eine schöne Weihnachtszeit
und alles Gute für das neue Jahr. 

Andreas Bonde
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Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36)

für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)
für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)

Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit



GGemeinde Struxdorf
Grußworte des Bürgermeisters

Liebe  Strux-
dorfer, wäh-

rend ich diese Zei-
len schreibe, weht
der Sturm Xaver
über uns, fast 20
Frauen und Män-
ner der Feuerwehr
sitzen im Claus-
Brix-Haus in
Bereitschaft, und die Senioren-Adventsfeier
steht bevor. Im Dörps-und Schüttenhuus
wird es Lifemusik geben und das Ver-
spielen stattfinden.
Damit ist schon ein großer Teil der
gemeindlichen Aufgaben angesprochen,
die es zu organisieren und zu finanzieren
gilt. Wir haben es mit vereinten Kräften
auch in 2013 wieder geschafft, den
Kindergarten und die Auenwaldschule
bedarfsgerecht zu entwickeln, unsere
Straßen und deren Beleuchtung zu

unterhalten, die Ekeberger und Struxdorfer
Feuerwehren aktuell auszurüsten und das
Claus-Brix-Haus und das Dörps-und Schütten-
huus zu pflegen.
Um die Finanzierung dieser Aufgaben und
den angestrebten Breitbandausbau auch 2014
sicherzustellen, hat der Finanzausschuss sich
für eine maßvolle Anhebung der Realsteuern
ausgesprochen, über die wir in der nächsten
Sitzung der Gemeindevertretung am 8. Januar
um 20 Uhr im Dörps-und Schüttenhuus bera-
ten und beschließen müssen.
Alle oben angesprochenen Einrichtungen die-

nen uns Allen jeden Tag,, leben aber auch
davon, dass wir alle sie wollen, nutzen
und uns für sie einsetzen. Daran gibt es
in unserer Gemeinde keinen Mangel.

Dafür bedanken wir uns herzlich.
Wir hoffen auf ein weiteres gutes Mitei-
nander und senden alle guten Wünsche für
das Weihnachtsfest und das Neue Jahr in

jeden Ortsteil und in jedes Haus.
Für die Gemeindevertretung

Dieter Thiesen

5

Das 5W-Team sucht einen Mitarbei-
ter oder eine Mitarbeiterin für die

Anzeigenbetreuung
ab sofort.

Die Aufgaben:
Betreuung unserer Bestandskunden,
Einwerbung von Neukunden, Mitar-

beit in der Redaktionskonferenz
Wir bieten ...

... gutes Arbeitsklima im 5W-Team, Unterstützung bei der Einarbeitung, Erstat-
tung von Fahrt- und Materialkosten

Wir wünschen uns ... 
... eine Person, die gerne Kontakte pflegt und knüpft, die das ehrenamtliche

Engagement im Team als sinnvolle Freizeitbeschäftigung und das 5W-Blatt als
wichtige Informationsquelle betrachtet.

Interesse?
Dann bitte melden bei unserem 1. Vorsitzenden Ulrich Barkholz:

Tel. 04623-180014, E-Mail: u.barkholz@5w-info.de
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KKirchliche Nachrichten

Noch ist Advent.
Eine Zeit, wie geschaffen, um auf Empfang
zu gehen,
die Ohren und Sinne nach innen zu wen-
den,
meine Sehnsucht neu zu spüren, 
manchmal auch schmerzlich.
Der Advent ist eine Zeit der Vorbereitung
aufein großes Fest.
Weihnachten können wir nur in der Tiefe
erfahren, wenn wir uns innerlich darauf
vorbereitet haben.
Bereiten wir also dem Göttlichen den Weg.
Suchen wir die Stille und das Einfache.
Spüren wir unser Herz
und lassen es von Gott durchlichten.

Am 3. Advent (den 15.12.) laden die
Kirchengemeinde und die Chorge-

meinschaft Thumby-Struxdorf herzlich zur
„Adventsmusik im Kerzenschein“ in die
Struxdorfer St. Georgs-Kirche ein, Beginn
ist um 19.00 Uhr. Der Chor singt adventli-
che und weihnachtliche Sätze unter der Lei-
tung von Natalia Siegfried. Weitere Mitwir-
kende sind: Hildegard Runge, Querflöte;
Annegret Bregas, Orgel; Birte Munnecke,
Sprecherin und Christoph Tischmeyer,
Sprecher. Der Abend trägt die Überschrift
„Vertreib das Dunkel unsrer Nacht durch
deines klaren Lichtes Pracht“.
Am 4. Advent (22.12.) ist ein Gottesdienst
für Groß und Klein in Thumby (10.00 Uhr).
Die Pfadfinder bringen uns das Friedenslicht
aus Bethlehem, das wir mit nach Hause neh-
men können. 
An Heiligabend haben wir drei Gottesdiens-

te: um 15.00 Uhr in Thumby (mit Weih-
nachtsspiel vom Spielclub), um 16.30 Uhr in
Struxdorf (mit Weihnachtsspiel von den Kin-
dern), und um 23.00 Uhr die Christmette in
Struxdorf, die von vielen genutzt wird, um den
Heiligen Abend schön und besinnlich ausklin-
gen zu lassen. Am 1. Weihnachtstag ist dann
um 10.00 Uhr Gottesdienst in Thumby. 
Zum Jahresschluss laden wir herzlich zu
einem meditativen Gottesdienst nach Strux-
dorf ein, an Silvester um 16.00 Uhr. Den Jah-
resbeginn feiern wir am 1. Januar um 11.00
Uhr mit einem Gottesdienst mit Abendmahl.
Den Gottesdienst in Struxdorf am Sonntag,
den 5. Januar wird Pastor Michael Möbius
aus Flensburg freundlicherweise gestalten
(Beginn: 10.00 Uhr). Am Sonntag, den 12.
Januar werde ich den Gottesdienst in Thum-
by leiten (10.00 Uhr).
Am Freitag, den 10. Januar laden wir wieder
einmal zu einem Spieleabend für alle nach
Thumby ins Gemeindehaus ein. Joachim
Wohlerdt aus Struxdorf öffnet seinen großen
Spieleschrank und bringt Bewährtes und
Neues aus der Welt der Gesellschaftsspiele
mit (Beginn: 19.30 Uhr).
Ich bitte auch um freundliche Beachtung mei-
ner Angebote im Bereich Stille & Meditation
und die Infos über die Allianzgebetswoche in
der Kreuzregion vom 13. bis 17. Januar (siehe
Rubrik „Kreuzregion Angeln“).
Nun bleibt mir, Ihnen und Euch für die kom-
menden Festtage alles zu wünschen, was
Weihnachten und die Zeit "zwischen den Jah-
ren" so besonders schön macht: Viel Zeit, um
es sich mit lieben Menschen richtig gut gehen
zu lassen. Fröhliches Feiern und Schmausen,
Erleben und Erkennen. Ein paar erfüllte Wün-
sche. Viel Ruhe für all das, was das ganze Jahr
über zu kurz gekommen ist. Und einen guten
Start ins neue Jahr!

Ihr Pastor Christoph Tischmeyer
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Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400
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WWeiter Themen der Kirchengemeinde

Holz für Selbstwerber im Preesterholt

Die Kirchengemeinde besitzt ein Stück
Wald in Köhnholz, den Preesterholt.

Dort hat der Orkan „Christian“ eine ganze
Reihe von Bäumen umgelegt (Buchen u.a.).
Zusammen ergeben sie ca. 120 Raummeter
Brennholz. Die vom Sturm gefällten Bäume
können in den Wintermonaten von Selbst-
werbern zu Brennholz gemacht werden.
Wir bieten das Holz für 20,00 € pro Raum-
meter an. Interessenten melden sich bitte
telefonisch bei Heinz Fritz (04623 – 229),
der als Mitglied des Pacht- und Forstaus-
schusses die Dinge regelt.

Infos über den Dachstuhl der St. Johannis-
Kirche, Thumby  und über den Glocken-
turm Struxdorf

Von Mitte Oktober bis Mitte November
war die Thumbyer Kirche eingerüstet.

Im Kircheninneren wurde das Tonnenge-
wölbe und die Orgel mit Plastikpla-
ne abgespannt, damit sich der Staub
nicht in alle Ritzen setzt. Das
Dach wurde dann auf der gan-
zen Länge des Gebäudes geöff-
net (etwa vier Reihen Dach-
ziegel). Mehrere Kubikmeter
Schutt, der jahrzehntelang dort
oben gelegen hat, mussten
zunächst beiseite geräumt wer-
den. Dann konnte man klar erkennen, wie
es um den Dachstuhl der Kirche steht. Die
Fachleute entdeckten, dass die Sparrenfüße,
die Endstücke der Bundbalken und die
Mauerlatten in hoher Zahl durch Pilz- und
Insektenbefall stark beschädigt sind. Der
Sanierungsbedarf im Dachstuhl über dem
Kreuzgewölbe (Altarraum) ist größer als im
Dachstuhl über dem Kirchenschiff. Der Sta-
tiker Prof. Ullrich und die Kirchenkreisar-
chitektin Frau Schönrock, werden dem Kir-

chenkreis vorschlagen, die Sanierung in
zwei Schritten durchzuführen: Das kleine
Dach über dem Altarraum soll im nächsten
Jahr gemacht werden, wobei viele Teile
erneuert werden müssen. Das Dach des Kir-
chenschiffes könnte dann 2015 in Angriff
genommen werden. Voraussetzung ist, dass
der Kirchenkreis etappenweise Geld für die
Baumaßnahmen bewilligt. Wir sind zuver-
sichtlich, dass wir die Maßnahmen bald
machen können, da das Thumbyer Kirchen-
dach schon seit einigen Jahren auf der Liste
der zu sanierenden Gebäude steht. Wenn
die Kosten klar beziffert werden können,
werden wir sicherlich das Dorf um Spenden
bitten – so wie wir es in Struxdorf für den
Glockenturm bereits gemacht haben – und
in 2014 auch nochmals werden tun müssen. 
Zum Struxdorfer Glockenturm wird es voraus-
sichtlich im Februar 2014 detaillierte Informa-
tionen geben. Dann werden wir belastbare
Zahlen vorliegen haben, was die Sanierung

des Turmes tatsächlich kosten wird.
Schon jetzt ist klar: Die Baumaßnah-

me wird sehr viel teurer als
wir zunächst angenommen

hatten. In jedem Fall werden wir
2014 Fördergelder bei verschiede-

nen Baustiftungen beantragen
müssen. Weiter wird von dem
beauftragten Architekten in zweier-

lei Richtung gerechnet: Wenn
wir den Turm denkmalgerecht

sanieren wollen, werden wir voraussichtlich
soviel Geld benötigen, dass wir noch lange
abwarten und sammeln müssen, bevor wir
beginnen können. Wenn wir eine sogenannte
„kostenoptimierte Lösung“ anstreben (die der
Denkmalpflege einige Kompromisse abver-
langt beim Material und bei den Verbindun-
gen), können wir die Sanierung hoffentlich mit
dem Jahr 2015 abschließen. Es braucht also
weiterhin von uns allen einen langen Atem. 

Fortsetzung auf Seite 10
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SStändig preiswerte
Winterreifen!

Wir wünschen unseren
Kunden und Freunden

Frohe Weihnachten
und ein gesundes
Neues Jahr!
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Advents-Besuche
bei den Senioren über 80 Jahren

In den vergangenen Jahrzehnten hat es sich
der Kirchenvorstand bzw. der Kirchenge-

meinderat, wie er neuerdings heißt, immer
zur Aufgabe gemacht, in den Wochen vor
Weihnachten alle Seniorinnen und Senioren
zu besuchen, die 80 Jahre und älter sind.
Damit verbunden war immer die Überrei-
chung eines kleinen Geschenkes, früher war
es ein Pfund Kaffee und ein Stück Festtags-
stollen, seit ein paar Jahren war es Selbstge-
backenes und ein Heft oder ein Kalender.
Diese selbstgewählte Aufgabe hat uns viel
Freude gemacht und auch oftmals Freude
ausgelöst. Zugleich wurde es aber von Jahr
zu Jahr schwieriger, sie in die Tat umzuset-
zen. Denn auch die Kirchengemeinderäte
haben in der Adventszeit viele Dinge zu
erledigen und merkten, wie sie mit den 5 bis
8 Besuchen bei den Älteren persönlich in
Zeitnot kamen. In den letzten Jahren haben
wir die Besuche deshalb auf immer weniger
Schultern verteilen müssen. In diesem Jahr
haben wir nun schmerzlich wahrnehmen
müssen, dass wir mit der Aufgabe überfor-
dert sind. So bitten wir um Verständnis bei
den Senioren unserer Kirchengemeinde,
dass die persönlichen Besuche ab diesem
Jahr nicht mehr gemacht werden können.
Stattdessen werden wir ein kleines Präsent
mit der Post zustellen, verbunden mit einem
Weihnachtsgruß von der Kirchengemeinde.
Wichtig ist uns allerdings: Wer gern in den
Wochen vor dem Fest persönlich besucht
werden möchte, möge das bitte ohne Scheu
telefonisch oder brieflich mitteilen, entwe-
der an mich (Am Pastorat 1, 24891 Schna-
rup-Thumby; Telefon -380) oder an eine/n
der Kirchengemeinderäte. Wir werden dann
in jedem Fall dafür sorgen, dass dieser
Besuch gemacht wird, entweder vom Pastor
oder von einem Kirchengemeinderat.

Ihr Pastor Christoph Tischmeyer

Allianzgebetswoche 2014:
„Mit Geist und Mut…“

„Mit Geist und Mut“ - das ist das Oberthema
der Allianzgebetswoche 2014, die wir zum
dritten Mal in der Kreuzregion begehen wol-
len, an wechselnden Orten. 
Die Abende beginnen jeweils um 20.00 Uhr
und dauern etwa eine Stunde. Nach einigen
gemeinsamen Liedern und einem geistlichen
Impuls soll Raum zum gemeinsamen Gebet
sein. Wenn es sich ergibt, bleiben noch einige
zu einem gemütlichen Beisammensein zusam-
men. Die Abende sind inhaltlich in sich abge-
schlossen, sodass man auch an einzelnen Ter-
minen sinnvoll teilnehmen kann.
Die Orte und Themen:
Montag, 13. Januar, Gemeindehaus Havetoft:
„Mit Geist und Mut … Hoffnung wecken.“
Dienstag, 14. Januar, Gemeindehaus Satrup:
„… gegen den Strom.“
Mittwoch, 15. Januar, Gemeindehaus
Böklund:  „… Lähmung überwinden.“ 
Donnerstag, 16. Januar, Gemeindehaus Schna-
rup-Thumby: „…Frieden suchen.“
Freitag, 17. Januar, Kirche Uelsby in Form
einer Taizé-Andacht,  „… Vielfalt leben.“
Herzlich willkommen!
Ihre Kirchengemeinden in der Kreuzregion: 

Havetoft, Böklund, Uelsby, Satrup und
Thumby-Struxdorf

Fortsetzung auf Seite 12
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Wir wünschen allen eineWir wünschen allen eine
besinnliche Weihnachtszeitbesinnliche Weihnachtszeit

und ein gesundes neues Jahr!und ein gesundes neues Jahr!
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SStille & Meditation
Angebote in der Kreuzregion Angeln und

darüber hinaus
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380,
E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de   Inter-
net: www.stille-und-meditation.de

Meditationsgruppe - Wege zur inneren
Quelle
monatlich, jeweils donnerstags, 18 – ca. 19.00
Uhr
- offene Gruppe, ohne Voranmeldung -
Termine: 23. Januar, 27. Februar und 13. März
2014 
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1, Leitung:  Christoph
Tischmeyer
Sich wohlfühlen, gelassener
und zufriedener werden. Acht-
samkeit entdecken. 
Durch das Üben von Meditati-
on kann dies erfahren werden. 
Ablauf: Eine einfache Körper-
übung zu Beginn, 2x 20 Minu-
ten Sitzen in der Stille, dazwischen
Bewegung, ein kurzer spiritueller Text,
Abschluss mit Gesang und Segen

Taizé-Andachten in der Jakobus-Kirche,
Uelsby
monatlich, jeweils freitags, 20.00 Uhr
Termine:  17. Januar und 7. Februar und 7.
März 2014
Ort: Jakobus-Kirche Uelsby, Kirchenweg 
(hinter Ortsausgangsschild in Richtung Satrup,
rechts einbiegen)
Leitung:  Christoph Tischmeyer mit anderen
Zur Ruhe kommen. Sich nach innen wenden. 
Mit meditativen Gesängen aus Taizé und stil-
ler Zeit.

Offener Gesprächskreis zu theologischen
und spirituellen Themen 

monatliche Treffen, donnerstags, 19.30 – ca.
21.00 Uhr
Termine: 23. Januar (Thema: Shoah; Beginn
bereits um 18.30 Uhr, nachgeholt von Nov.),
27. Februar und 27. März 2014 (Themen:
siehe Tagespresse)
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1, Leitung: Christoph Tischmeyer
- offener Kreis, ohne Voranmeldung -

Meditative Tänze und Stilleübungen
„Gott hat einen hellen Schein in unsere Herzen
gegeben“ (Paulus, 2.Kor 4,6)
Termin:  Sa, 18. Januar 2014, 10–16.00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby; Am

Pastorat 1
Leitung: Regina Franzen, Pas-
torin in St. Johannis, Flens-
burg, Christoph Tischmeyer,
Pastor in Thumby-Struxdorf 
Kosten:  10,00 € für Mittages-

sen, Kaffee und Kuchen
Anmeldung und Info: bei

C.Tischmeyer bis zum 11.1.2014
Bitte ein Paar dicke Socken oder geeigne-

te Schuhe zum Tanzen mitbringen!

Oase-Tag in Schnarup-Thumby
„Ich suche nicht, ich finde“ (Pablo Picasso)
Aufatmen, zu sich und zu Gott kommen in
Stille und Meditation, dazu inhaltliche Impul-
se, Austausch, Lieder und Bewegungen
Termin:  Sa, 22. Februar 2013, 10.00 – 17.00
Uhr, 
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby, Am
Pastorat 1, Leitung: Katharina Prinz (Arbeits-
stelle für Spiritualität)  und Pastor Christoph
Tischmeyer
Kosten: 10,00 € für Mittagessen und Kaf-
feetrinken
Infos + Anmeldung im Haus Neukirchen
oder per Mail an katharina-prinz@gmx.de
bis 11.2.2014
Bitte ein Paar dicke Socken mitbringen.
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Störtebecker Schatzkiste
6 x 0,5l plus Pfand

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.30 bis 18.00 Uhr
Samstag von 8.30 bis 13.30 Uhr

Inhaber:
Thomas Andresen

3,99 €

Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr!

> Neueindeckungen   > Bauklempnerei
> Dachbezogene Holzarbeiten

> Reparaturarbeiten
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48

Frohe Weihnachten und allzeit gute
Fahrt im neuen Jahr wünscht

Fahrschule Nissen
Böklund, Satruper Straße 7, Tel 04623/355, mobil 0171 5305489
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WWeihnachtsmarkt im Sägewerk
Zahlreiche Aussteller

Zum zweiten Mal fand der Weihnachts-
markt im Sägewerk von Jörg Mangel-

sen in Hollmühle statt. Zahlreiche Ausstel-
ler boten ihre liebevoll gestalteten Dinge
hübsch arrangiert an. Man konnte nur stau-
nen über soviel handwerkliches Geschick
bei den verschiedenen Hobbys. 
Die Kindergartenkinder haben den Tannen-
baum in diesem Jahr mit wetterfesten Engeln
geschmückt, denn der Baum ist nach dem
Weihnachts-
markt „umge-
zogen“ zum
Sportplatz.
Für das leibli-
che Wohl war
gesorgt und es
war kalt
genug für
Punsch, aber
es zog nicht,
so dass die
vielen Besu-
cher  gerne
einen Klön-
schnack hiel-
ten in gemüt-

licher Atmosphä-
re! 
Am späten Nach-
mittag spielte
Espen Munnecke
einige Weih-
nachtslieder auf
seiner Geige. Das
war eine tolle
Einlage!
Ganz herzlich
bedanken wir uns
bei Britta und
Jörg für die groß-
zügige Bereitstel-

lung der ausgeräumten, sauberen Halle und so
mancher „Kleinigkeiten“, bei Dörte Truelsen
als Motor der ganzen Aktion, bei der Feuer-
wehr für die tatkräftige Unterstützung beim
Auf- und Abbau (in rasender Geschwindig-
keit!) und bei den freiwilligen Helfern in der
Catering-Ecke. Nur mit euch ist es möglich,
diesen tollen Weihnachtsmarkt auf die Beine
zu stellen!

Dörte Truelsen und Silke Andresen
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KKirche für die ganz Kleinen
Babykirche

Was ist denn das für eine Idee? Was
haben kleine Babys davon, in der

Kirche alte Lieder zu singen? Es reicht
doch, wenn ich zu Hause singe oder im
Spielkreis bin. Genau, so habe ich auch
gedacht, als ich als Kirchen-
musikerin in Dänemark vor 3
Jahren meine erste Gruppe
"Babysalmesang" (Baby-Cho-
ral-Singen) anfangen sollte.
Ich merkte sehr schnell, wie
toll es war. Kirche mit Babys
boomt seit einigen Jahren in
Dänemark so richtig. Viele
viele Gemeinden haben solche
Gruppen. Da ich sowieso im
Kindergarten in Struxdorf bin,
habe ich Lust, mit den noch
kleineren Kindern dieses
schöne Programm in der Kir-
che in Struxdorf anzubieten 
Kirche, Gottesdienst und alte
Kirchenlieder sind nicht nur für
Erwachsene. Babykirche ist ein
Angebot für ganz kleine Kinder
von ca. 2-3 bis ca. 10 Monaten
zusammen mit einem Erwach-
senen. Es kann Mama oder Papa
sein, aber es kann auch einer
von den Großeltern sein. 
Wir treffen uns in der Struxdor-
fer Kirche, wo auf einem gro-
ßen Teppich Decken und Kissen
ausgelegt sind, so dass wir warm und
gut sitzen können. Wir singen, wir wie-
gen die Kinder in Decken zu Klaviermu-
sik, wir bewegen uns zusammen zu Kirchen-
liedern und Kinderliedern, wir blasen Seifen-
blasen und um die Sinne zu stimulieren benut-
zen wir Rasseln, Triangel, Glockenspiel, Bälle
etc.  Die Kinder lernen den Klang der Gitarre,
das Klavier und natürlich auch die Orgel, das

Instrument der Kirche. 
Nach ca. 40 Minuten Musik stärken wir uns
mit einer Tasse Tee Obst oder Kekse (die
Dänen essen fast immer Kuchen!).  In den ers-
ten 40 Minuten sind die Babys in Zentrum -
wir konzentrieren uns auf die Lieder, die
Musik und das Ereignis. Nachher beim Tee

gibt es Gelegenheit sich
auszutauschen und zu klö-
nen.
Es ist schön zu erleben und
deutlich zu sehen, wie die
Kinder, die die Babykirche
besucht haben, den Kir-
chenraum, die Orgel und
die Musik wiedererkennen.
Es ist deren Kirche gewor-
den. 
Die erste Gruppe - deutsch-
landweit! - fängt schon am
Dienstag, den 14. Januar
2014 um 10.00 Uhr in der
Struxdorfer Kirche an. Es
soll erstmal 6 Treffen
geben. Anmeldung und
weitere Informationen gibt
es bei der Leiterin Margret-
he Wahlenberg (T: 04637 –
963 787 oder E-mail: mar-
grethe.wohlenberg@t-
online.de). Es können max.
8 Kinder aufgenommen
werden. 

Margrethe Wohlenberg

100 Jahre Willy Brandt
Lesung

Am 18.Dezember
2013 wäre Willy

Brandt 100 Jahre alt. Er war Mensch, Welt-
bürger, Visionär. Die Lebensgeschichte
Willy Brandts,der 1992 verstorben ist, spie-
gelt eine Zeitspanne von nahezu einem gan-
zen Jahrhundert. 

Angeliter
Tischlerei

Jens Prüß

Büro in Uelsby:
Dorfstraße 6

Tel. 04623/183956
Fax 04623/183957

Werkstatt in Uelsby: 
Böklunder Str. 1

Mobil 0171/1046580

Trockenbau

Holztreppen

Fenster und Türen
aus Kunststoff + Holz

Fußbodenverlegung

Möbelbau
Küchenbau
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Mit ausgesuchten Beiträgen, die vorgelesen
werden von Margarita Horn und Ruth Röver,
sollen einige Stationen seines bewegten
Lebens betrachtet werden. 
Gastgeber sind am Mittwoch, dem 18. Dezem-
ber 2013, um 19:30 Uhr Jochen und Ruth
Röver, Hollmühle 12, in Struxdorf. Um telefo-
nische Anmeldungunter 04623/1899519 wird
gebeten. 
lm Namen der SPD Ortsgruppe Struxdorf 

Margarita Horn und Ruth Röver

SSenioren Schnarup-Thumby
Jahresende

Alle Senioren und Seniorinnen, die, ein-
geladen von der Kirchen- und den

politischen Gemeinden Struxdorf/Schna -
rup-Thumby, am Adventsnachmittag teilge-
nommen haben, waren dankbar für den
wunderbaren Nachmittag am Nikolaustag
im Dörpskrog „Zur Kastanie“. Liebevoll
waren die Tische geschmückt und mit Stol-

len und Plätzchen gedeckt, der Kaffee
wurde uns gebracht, eine tolle Adventsstim-
mung. 
Wir durften Geschichten und Chormusik
hören und kleine Geigenspieler der Satruper
Kreismusikschule erleben, einfach schön,
dabeigewesen zu sein, danke!
Das war auch der letzte Nachmittag in diesem
Jahr für unseren Seniorenclub. Im November
hatten wir uns zu einem gemütlichen Nachmit-
tag in Geeler Wirtshaus getroffen. Die Wirtin
Frau Heidenreich überraschte uns mit selbst-
gebackenen Torten.
Die Jahresversammlung des Seniorenclubs
findet am Donnerstag, den 23. Januar um
14:30 Uhr in unserem Dörpskrog „Zur Kasta-
nie“ statt. Bitte meldet euch bei Inge oder mir
dazu an. Tel. 04623/306 oder 1563.
Bis dahin liebe Advents- und Weihnachtsgrü-
ße sowie alles Gute für das kommende Jahr!
Im Namen des Seniorenclubs

Gerda  Zielke

Dörpskrog “Zur Kastanie”
René und Henriette Finger

Schnarup-Thumby • www.zur-kastanie.de
Täglich ab 17 Uhr, So. ab 10.30 Uhr, Mittwoch Ruhetag

Festlichkeiten jeder Art in schönem Ambiente

Wir wünschen allen Geschäftspartnern.
Gästen und dem Team der „Kastanie” eine

besinnliche Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

�
04623

290
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SSozialverband  Satrup/Thumby
Kartoffel-Testessen

Was ist das Schwerste im Leben: Sich selbst
erkennen! Was ist das Leichteste: Andere
tadeln. (Bias von Priene) 

Der Vorstand des SoVD wünscht Ihnen
allen für das Jahr 2014 Folgendes: 12

Monate Gesundheit, 52 Wochen Glück, 365
Tage ohne Stress, 8.784 Stunden Liebe,
527.040 Minuten Frieden und 31.622.400
Sekunden Freude! 
Im November 2013 begrüßte der 1. Vorsitzen-
de Rudolf Voß ca. 80 Teilnehmer zum Kartof-
fel-Testessen. Herr Dr. Bangemann, Zuchtlei-
ter der Kartoffelzucht aus Windeby bei
Eckernförde, hielt einen ausführlichen Vortrag
über die Neuzucht und die Erhaltungszucht
einer Kartoffelsorte. 
Heiner Iversen (Biolandwirt aus Munkbrarup)
und Joachim Lausen (Gütezeichenbetrieb aus
Boel) stellten sich und ihre Betriebe vor.
Getestet wurden von den Teilnehmern  vier
Kartoffelsorten. Jeder Teilnehmer erhielt einen
Bewertungsbogen und bewertete die Kartof-
feln nach Fleischfarbe, Festigkeit, Mehligkeit,
Feuchte und Geschmack. Die Damen des Vor-
standes nahmen die Auswertung der Testbö-
gen vor. Die Marke "Belana Bioland" wurde
mit der Note 2,4 am besten bewertet. 
Nach dem Testessen wurden vom Wirt Pell-
kartoffeln, Matjes, Quark und eine ganz lecke-
re Soße nach Hausfrauenart  serviert. 
Am Adventsfrühstück im Dezember 2013

nahmen 43 Personen teil. Die Tische waren
weihnachtlich geschmückt, auf jedem Platz
stand ein kleiner Weihnachtsstern, der mit
nach Hause genommen werden durfte.  
Die ganz Kleinen aus dem Kindergarten tru-
gen wieder zur Unterhaltung bei mit Liedern
und Gedichten. Es brachte richtig Spass, ihnen
zuzuhören. Jedes Kind erhielt zur Belohnung
ein Pixi-Buch. 
Unser Frühstück wird sehr gut angenommen
und besucht - da freuen sich immer die Vor-
standsdamen, die das Frühstück vorbereiten.
Darum wollen wir auch im neuen Jahr die Tra-
dition fortsetzen, dass wir an jedem ersten
Dienstag im Monat zusammen frühstücken,
erstmals wieder am 4. Februar 2014 um 9 Uhr 
in der Alten Schule in Satrup. Wir werden
Ihnen - wie gewohnt - ein leckeres Frühstück
servieren.  
Wir weisen auf folgende Termine hin: 
Unser Verspielen in der Alten Schule in
Satrup am 21. Februar 2014 um 15 Uhr - Jah-
reshauptversammlung in "Satrup-Krog" am 5.
April 2014 um 15 Uhr.
Mitglieder, Freunde, Gäste und alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen. Jeder/jede
darf an den Veranstaltungen des Ortsverban-
des teilnehmen.  
Wir vom Vorstand wünschen Ihnen ein schö-
nes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!
Herzliche Grüße vom gesamten Vorstand!

Erna Anstett  
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So, 15.12.13 19:00 Adventsmusik im Kerzenschein St. Georg Kirche Struxdorf
Di, 17.12.13 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 18.12.13 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Do, 19.12.13 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus 
Sa, 21.12.13 Achtung Terminverschiebung: 

Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
So, 22.12.13 Schützen Hollmühle: Siegerehrung Adventsglücksschießen

Dörps- un Schüttenhus Hollmühle
So, 22.12.13 10:00 Gottesdienst für Groß und Klein St. Johannis-Kirche/Thumby
Di, 24.12.13 Achtung Terminverschiebung:

Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Di, 24.12.13 15:00 Gottesdienst mit Weihnachtsspiel St. Johannis-Kirche/Thumby
Di, 24.12.13 16:30 Gottesdienst mit Weihnachtsspiel St. Georg Kirche Struxdorf
Di, 24.12.13 23:00 Christmette St. Georg Kirche Struxdorf
Mi, 25.12.13 10:00 Weihnachtsgottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 29.12.13 10:30 Gottesdienst (für die Region), Kirche zu Fahrenstedt, Böklund
Di, 31.12.13 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.,

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Di, 31.12.13 16:00 Meditativer Gottesdienst zum Jahresschluss

St. Georg Kirche Struxdorf
Mi, 01.01.14 11:00 Gottesdienst zum Jahresbeginn St. Johannis-Kirche/Thumby
Do, 02.01.14 Achtung Terminverschiebung:

Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.,
Schwarze Tonne 4-wöch. 

So, 05.01.14 10:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 06.01.14 Sparclub Thumby : 1. Leerung 
Mi, 08.01.14 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 08.01.14 20:00 Struxdorf: Gemeinderatssitzung Dörps- un Schüttenhus
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Fr, 10.01.14 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Dörpskrog "Zur Kastanie"

Fr, 10.01.14 19:30 Spieleabend für alle Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Sa, 11.01.14 10:00 FFW Thumby: Tannenbaumabfuhr

Dorfstr., Schnaruper Str.,  Alte Schule Thumby
Sa, 11.01.14 19:30 127. Stiftungsfest FFW Schnarup-Thumby

Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 12.01.14 10:00 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 13.01.14 SG Thumby: Start nach den Ferien
Mo, 13.01.14 19:30 FFW Struxdorf: Übungsabend
Di, 14.01.14 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Di, 14.01.14 10:00 Babykirche St. Georg Kirche Struxdorf
Mi, 15.01.14 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Do, 16.01.14 20:00 Allianz-Gebetswoche Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 17.01.14 20:00 Taize - Andacht St.Jacobus Kirche/Ülsby
Sa, 18.01.14 Heute erscheint ein neues wwwww
Sa, 18.01.14 10:00 Meditative Tänze und Stilleübungen

Pastorat Thumby, Gemeindehaus
So, 19.01.14 10:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
So, 19.01.14 19:30 Probe Sonntagssänger Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 20.01.14 Sparclub Thumby : Leerung 
Di, 21.01.14 Ab 2014 neuer Wochentag:

Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 22.01.14 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 23.01.14 14:30 Senioren Schnarup-Thumby: Jahreshauptversammlung

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Do, 23.01.14 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 23.01.14 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus

TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 
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TTauschring Süderbrarup und Umgebung
Zeit gegen Zeit

Im Tauschring wird Zeit gegen Zeit
getauscht. Es ist im Grunde eine

organisierte Nachbarschaftshilfe.
Jeder kommt mal in die in die Situation
Hilfe zu geben wie auch anzunehmen
oder zu benötigen.
Um Hilfe zu bitten ist eine Stärke, weil
wir alle in unterschiedlichen Dingen mehr
oder weniger Fit sind. Es besteht die
Möglichkeit neue Menschen kennen zu
lernen auf den monatlichen Treffs, wie
auch beim Nehmen und Geben. Die ers-
ten 6 Monate sind eine
Schnuppermitgliedschaft
mit einer einmaligen
Gebühr von 5,00 €. Die
Treffen finden immer am
letzten Dienstag im Monat
im Familien Zentrum,
Mühlenstraße 34 in 24392
Süderbrarup statt. Es lohnt

sich den nächsten Termin am 28.01.2014
wahrzunehmen um bei uns ab 18.30 Uhr
unverbindlich her ein zu schauen. Denn nur
wer informiert ist kann auch beurteilen. Tele-
fonische Informationen sind unter  der Num-
mer 04635-292028 bei Pastor Dietrich Waack
möglich.

Volker Jeromin
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PPfadfinderschaft Angeln Süd
Unsere Aktivitäten

In den Herbstferien sind wir mit einigen
älteren Pfadfindern auf Haik gewesen.

Ein Haik ist eine längere Wanderung. Sechs
Tage waren wir in Hessen in der Nähe vom
Ederstausee und sind von Ort zu Ort
gewandert. Übernachtet haben wir in kirch-
lichen Gemeindehäusern. Unser Gepäck
haben wir auf dem Rücken getragen. Da die
Landschaft dort sehr bergig ist, sind wir
einige Male ordentlich ins Schwitzen
gekommen. Aber die gute Aussicht, die wir
auf dem Berg angekommen hatten, hat alle
Strapazen entschädigt. Wir haben viele
nette Leute kennengelernt und sind in den
Gemeinden sehr gastfreundlich empfangen
worden. In einer Gemeinde wurden wir
sogar mit einem leckeren Essen versorgt.
Gemeindemitglieder haben für uns gekocht!
In den Osterferien geht es wieder los. Mal
sehen, welche Gegend in Deutschland wir
dann kennenlernen.
Viele Kinder haben ihr Wolfskopfabzeichen
gemacht. Am 9. November haben sich um die

60 Kinder und Jugendliche Mitarbeiter im ev.
Gemeindehaus Tolk getroffen. Die jungen

Pfadfinder haben ihre
Wolfskopfabzeichen
gemacht. Hier konn-
ten sie zeigen, was sie
schon alles können
und wissen.
Viele haben auch ihr
Halstuch verliehen
bekommen. Die ganz
jungen Pfadfinder
(Wölflinge genannt)
bekommen ein oran-
ges Halstuch. Einige
Mütter und auch
Jugendliche haben
diese vorher selber
genäht. Mit dem
Wölflingszeichen zei-
gen die Kinder, dass

sie zu den Pfadfindern gehören möchten.
Am 4. Advent verteilen wir das Friedenslicht
in den Gottesdiensten
Bedanken möchten wir uns für viele Spenden.
Was wir dringend brauchten, nämlich die
Erweiterung unserer Küchenausrüstung, konn-
te angeschafft werden. Ein besonderer Dank
gilt Familie Schodder, die mit vielen Aktionen
viele Anschaffungen möglich gemacht hat.
Als nächstes setzen wir uns dafür ein, finan-
ziell benachteiligte Kinder unserer Gruppen so
zu unterstützen, dass sie mit auf unser Som-
merlager fahren können.
Die Pfadfinder Angeln Süd gehören zu den
Kirchengemeinden Brodersby-Kahleby-Mol-
denit, Nübel, Taarstedt und Thumby-Strux-
dorf. Unsere Gruppenstunden sind in Broders-
by, Schaalby, Nübel, Taarstedt, Struxdorf und
Thumby. Wer Interesse hat, kann sich gerne
bei mir melden. (04623-189599).
Neue Kinder sind herzlich willkommen!

Ina Voigt-Schöpel
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SSozialtherapeutische Einrichtung Ekebergkrug
Adventsbasar

„Alle Jahre wieder…“ - Treffen im Advent.
„Alle Jahre wieder…“ - kurz bevor, die 1. Kerze brennt.

„Alle Jahre wieder…“ - kommen die Menschen an. 
„Alle Jahre wieder…“ - jeder wie er kann.

„Alle Jahre wieder…“ - fühlen wir: „Ich bin da.“ 
„Alle Jahre wieder…“ - sind die Menschen alle uns zur Seite, still und wohl bekannt.

„Alle Jahre wieder… - aufgenommen wie in eine große liebevolle Hand.
„Alle Jahre wieder…“ - Begegnung im Advent.

Erika Fürst und Claudia Maaske
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SSchützenverein Hollmühle von 1907 e. V.
Sieg und Niederlage

Der zweite Wettkampf der Ligaschützen
brachte einen deutlichen Sieg und eine

knappe Niederlage. Gegen den Sch. V.
Revensdorf mussten die Hollmühler Schüt-
zen trotz guter Ergebnisse die Punkte den
Gegnern überlassen. Knapp war es deshalb,
weil die gegnerischen Schützen nur ein
bzw. zwei Ringe besser waren. Das Ergeb-
nis lautete 3:7. Im zweiten Durchgang
gegen den SV Olympia 72 Börm/ Dörpstedt
konnten sich Hans – Peter Hansen, Jens
Prüß, Volker Lassen, Ronald Schreiber und
Annedore Henningsen noch steigern und
erreichten ein 9:1. Es ist nur gut, dass
Schützen über ein ausgeprägtes Konzentra-
tionsvermögen verfügen, denn Annedore
Henningsen passierte während des Schie-
ßens ein Missgeschick – ihre Waffe fiel auf
den Boden – und trotzdem konnten alle
Teilnehmer ohne Probleme ihren Wett-
kampf fortsetzen.
Als kleine Anekdote am Rande sei noch
erwähnt, dass der Sportwart der Hollmühler an
alles gedacht hatte – Unterlagen, Laptop – nur
leider hatte er das Gewehr zu Hause gelassen.
Die Schadenfreude seiner Mitstreiter war ihm
gewiss.

Die Vereinsmeisterschaften wurden wie im
letzten Heft berichtet schon ausgetragen, es

fehlen jetzt nur noch die Namen der
Sieger:
Luftgewehr: Schützenklasse: Lenn-
art Gorr mit 313 Ringen, Alters-
klasse/Damen: Bettina Trinath mit
308,4 Ringen, Altersklasse/ Herren:
Jens Prüß mit 311,2 Ringen, Senio-
ren A /DSB Auflage: Harald Essig
mit 292 Ringen, Senioren A :
Harald Essig mit 303,2 Ringen,
Senioren A/ Damen: Marianne
Grow mit 295,0 Ringen, Senioren B
: Paul Ruffler mit 304,8 Ringen,
Senioren C: Theo Prüß mit 293,9
Ringen,  Senioren D: Berend von

Ramm mit 298,9 Ringen, Kleinkaliber 50 m:
Altersklasse/ Damen: Katrin Schreiber 288,1
R., Altersklasse/ Herren: Jens Prüß 295,9 R.,
Senioren A/ Herren: Harald Essig 294,2 R.,
Senioren /Damen: Marianne Grow 303,9 R.,
Senioren B: Paul Ruffler 282,1 R., Senioren C:
Theo Prüß  282,2 R., Senioren D: Berend von
Ramm 276,7 R., Kleinkaliber 100 m: Alters-
klasse/ Damen: Katrin Schreiber 297,8 R.,
Altersklasse/ Herren: Volker Lassen 306,6 R.,
Senioren A/ Damen: Marianne Grow  295,8
R., Senioren A/ Herren: Rolf-Jürgen Nissen
288,3 R., Senioren B: Paul Ruffler 300,6 R.,
Senioren C: Theo Prüß 288,9 R., Senioren D:
Berend von Ramm 296,3 R.
Der Schützenverein Hollmühle gratuliert allen
Vereinsmeistern und den Platzierten mit einem
„Dreifach Gut Schuss“.
Am Freitag vor dem 1. Advent wurde in Holl-
mühle das traditionelle Ehrenscheibenschießen
und das Tannenbaumschießen der Jugendli-
chen ausgetragen. 24 Erwachsene schossen
auf die Ehrenscheibe (in diesem Jahr gestiftet
von Roman Hansen) und versuchten den von
Alfred Koitzsch (Vorsitzender des Kreisschüt-
zenverbandes SL-FL) eingezeichneten Punkt
möglichst genau zu treffen. Sieger mit nur
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1,25 mm Abstand wurde Martin Braun. Zwei-
ter wurde Volker Lassen mir 2,05 mm. Auf
den dritten Platz kam Berend von Ramm, der
2,68 mm vom Punkt entfernt getroffen hatte.
Aber keiner musste traurig sein, denn durch
reichhaltige Spenden waren mehr Preise als
Teilnehmer und so konnte jeder etwas Schö-
nes oder etwas Leckeres mit nach Hause neh-
men.
Ein großes Dankeschön gilt allen Spendern,
die zu diesem gelungenen Abend beigetragen
haben.
Bei den Jugendlichen schossen drei Jungschüt-
zinnen auf den Tannenbaum und schafften
zügig das Abschießen des Sternes und der

Flammen. Etwas länger brauchten sie für das
Abschießen des Tannenbaumes. Saskia
Schreiber war die glückliche Gewinnerin.
Hier noch ein Hinweis: Das Adventsglücks-
schießen hat begonnen und viele Schützen
haben sich schon eifrig daran beteiligt. Dieser
lustige Wettstreit kann jedoch auch von Nicht-
schützen gewonnen werden, denn es geht, wie
der Name schon sagt, um Glück und nicht um
Treffsicherheit.
Der Schützenverein Hollmühle wünscht allen
Lesern eine besinnliche Vorweihnachtszeit,
ein geruhsames Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins Neue Jahr.

Angelika Braatz-Hansen

Tannenbäume, Tannengrün
Futtermöhren

Wir wünschen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest sowie einen

guten Rutsch ins neue Jahr!
24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen
Neue Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
8.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag:
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 - 12.30 Uhr
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FFC Angeln 02
Führungswechsel

Seit der Gründung des FC
Angeln 02 im Jahr 2002 leitete

Volker Ohlsen (Foto: rechts)
erfolgreich die Geschicke des
Vereins: „Gerade am Anfang
war es nicht immer leicht, die-
ses Projekt voranzubringen“,
so Ohlsen. Doch gerade in den
letzten Jahren habe er viel Unter-
stützung erfahren: „Mein großer Dank geht
an alle Mit-
streiter, die
diesen tol-
len Verein
mit mir
zusammen
dahin
gebracht
haben, wo
er heute
steht. Das
geht nur,
wenn alle
an einem
Strang zie-
hen.“ Mit
seinem
Nachfolger

ist Ohlsen schon jetzt mehr als zufrieden:
„Swen Treede (Foto: links) ist jemand, der
über den Tellerrand schaut und das große
Ganze sieht.“ 
Auch Swen Treede selbst sieht positiv in die
Zukunft: „Ich finde hier einen gut geführten
Verein vor. Ich kann mich bei Volker Ohlsen
nur bedanken. Zudem freue ich mich, dass ich
und mein Vorstandsteam das Vertrauen der
Stammvereine bekommen haben.“ Zu seinen
Beweggründen, dieses Amt zu übernehmen,
äußert sich Treede energisch: „Ich sehe die
Möglichkeiten, die dieses Amt und dieser Ver-
ein bieten. Unser Ziel muss es sein, alle Res-
sourcen auszuschöpfen, um den Fußball in der

ländlichen Region zu stärken.“ Treede
selbst betont, dass er in der Vereins-

arbeit stets auch kritische Fragen
gestellt hat: „Nun bin ich in der
glücklichen und gleichzeitig
anspruchsvollen Position mich
selbst diesen Fragen zu stel-
len. Das werde ich aber auch
tun!“

Nils Hilscher
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Wir sagen DANKE
all’ unseren Gästen und Kunden

für das entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr. 
Auf diesem Wege wünschen wir Ihnen und Ihren Familien

ruhige, besinnliche Feiertage
und freuen uns auf ein gesundes Wiedersehen im Jahre 2014.

Ihre Mona Hamisch und Team
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KKindergarten Struxdorf
Viele helfende Hände

Am 26. Oktober war es soweit, unsere
lang ersehnte Nestschaukel war gelie-

fert worden und Ralf, Gerrit und Thorsten,
drei Kindergartenväter, hatten sich Zeit
genommen sie aufzustellen. Es wurde
geschleppt, geschraubt, gebuddelt, Beton
gemischt und aufgestellt. Euch dreien vie-
len herzlichen Dank für Eure Arbeit und
den Einsatz für unseren Kindergarten. Die
Kinder freuen sich
sehr über die Schau-
kel.
Beim Apfelbaumpflan-
zen haben die Kinder
fleißig geholfen. Jetzt
hoffen wir, dass er gut
anwächst und bald
leckere Äpfel trägt.
Daraus können wir
dann wieder Apfelsaft
machen und Gelee
kochen. Diese Aktion
findet in den Herbstferi-
en statt. Der Apfelgelee
oder andere Marmela-
den werden auf dem
Weihnachtsbazar der
Gemeinde Struxdorf
verkauft. Außerdem
haben wir Trockenobst
in Schokolade getaucht
und Schoko-Flakes
hergestellt. Sehr
lecker! Auch wurden
Engel gebastelt und
zum Kauf angeboten.
Die Elternvertreter hat-
ten Bastelarbeiten und
Bücherkisten für den
Bazar bereitgestellt.
Herzlichen Dank
dafür. Der Erlös

kommt auf das Förderkonto des Kindergar-
tens.
Den Schmuck für den Weihnachtsbaum haben
die Kinder ausgeschnitten. In diesem Jahr sind
es viele Engel! Es wurde viel gewerkelt. Jetzt
freuen wir uns auf den Besuch bei den Uelsby-
er Senioren und auf unsere Weihnachtsfeier.
Ihnen allen eine gesegnete Adventszeit und ein
frohes Weihnachtsfest wünschen

Kinder und Erzieherinnen aus dem 
Struxdorfer Kindergarten
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Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:
Allg. Vertrags- u. Schadensersatzrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Ehe- und Familienrecht
Verkehrszivilrecht

Teichstr. 1 • 24392 Süderbrarup
Tel. 0 46 41 98 99 047 • Fax 0 46 41 98 99 048

sueder-anwalt@t-online.de
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LLandfrauen Ekebergkrug
Bücherabend

Wie jedes Jahr im November treffen sich die Landfrauen
in der Schmiede. Aber diesmal empfing uns nicht nur

das prasselnde Feuer in der Esse, nein wir wurden mit einem
Glühwein begrüßt, weil wir zum 15. Mal eingekehrt waren.
Zu Beginn begrüßte Sunhild Andresen 44 Landfrauen und
Gäste. Gleichzeitig bedankte sie sich bei Annelene Meyer
und Ingelore Arp, die wieder für uns gebacken und leckere
Brothäppchen serviert hatten. Beide bekamen einen Blumen-
strauß. Wie immer schmeckte es köstlich.
Danach ergriff Frau Marlies Jensen-Leier das Wort, die auf
dem Holm, Schleswig, zuhause ist. Zunächst  in Hoch-
deutsch ging sie dann in Plattdeutsch über und erzählte von
ihrem neuen Buch „Die Erbschaft aus Angeln“. Bei vielen
Zuhörern wurden Erinnerungen wachgerufen und bei man-
chen Anekdoten geschmunzelt. Hinzu kam noch, dass sie bei
den Großeltern, Andreas Andersen und Frau, Böklund, viele
Ferientage verbracht hatte. 
Für diesen Vortrag hätte man keinen besseren Ort als die
Schmiede auswählen können. Die mit viel Liebe zum Detail
gepflegte Schmiede, mit dem Feuer, die Kerzen, die gesamte
Ausschmückung ist einmalig. Möge die Familie Meyer noch
recht lange gesund bleiben, damit so etwas Historisches
erhalten bleibt.
Es gab auch wieder einen Büchertisch, der recht rege besich-
tigt wurde. Die Spende geht diesmal an den Kindergarten
Tolk. Die Schluss- und Dankesworte sprach Barbara Bartel-
sen. Sie wünschte allen einen guten Heimweg.

Barbara Bartelsen
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FFeuerschutzübung im Kinderblockhaus
Atemschutz

Die im Kinderblockhaus Kunterbunt
wohnenden Kinder freuten sich schon

Tage vorher auf dieses Ereignis. Die Kinder
und Jugendlichen durften sich im Kinder-
blockhaus Kunterbunt verstecken und die
Feuerwehr musste sie suchen. Das führte zu
vielen spannenden Diskussionen unter den
Kindern und Jugendlichen über das beste
Versteck im Kinderblockhaus Kunterbunt.
Am 19. November 2013 war es dann end-
lich soweit. Um 19.00 Uhr rückten die Feu-
erwehren aus Ekeberg, Struxdorf, Uelsby,
Havetoftloit und Boelschuby an. Bei dieser
Feuerschutz-Übung ging es insbesondere
um die Atemschutz-Trä-
ger. Bevor die Kinder
sich verstecken durften,
haben alle gespannt bei
dem Anziehen der Atem-
schutz-Ausrüstung zuge-
schaut. Tobias stellte
fest, dass die Atem-
schutz- Träger sich ein
bisschen anhören wie
Darth Vader aus dem
Film „Star Wars“. Dann
ging es los und die Kin-
der und Jugendlichen
rannten ins Haus um sich
zu verstecken. Alisha
und Daniela
versteckten sich
in der Bade-
wanne, Maha
unter ihrem
Bett, Kevin-Lee
im Keller, Tobi-
as unter seinem
Schreibtisch
und Antonio in
der Dusche.
Nachdem die

Feuerwehr die Funkgeräte so eingestellt
hatte, dass sie sich untereinander hören
konnten, betraten sie das Kinderblockhaus
Kunterbunt und begannen mit der Suche.
Die Feuerschutz- Übungen sind eine wichti-
ge Vorbereitung für die im Kinderblock-
haus Kunterbunt wohnenden Kinder und
Jugendlichen für den, hoffentlich niemals
eintretenden, Notfall. Sie lernen, wie sie
sich verhalten müssen und wie so ein Feu-
erwehr-Einsatz abläuft. Und auch die Feu-
erwehr erhält wichtige Information, z. B.
über die räumlichen Gegebenheiten, im
Kinderblockhaus Kunterbunt. Um 20.30
Uhr endete die Feuerschutz-Übung. 
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Tel: 04623/185472
Öffnungszeiten:

Dienstag bis Samstag
von 17 bis 22 Uhr

Sonntag von 10 bis 22 Uhr,
Montag Ruhetag

1. und 2. Weihnachtstag
ab 11 Uhr geöffnet

Bitte um Anmeldung für das
Weihnachtsmenue

Sonntag von 10 - 13 Uhr

Brunch
mit Kaffee satt

und ein Glas
Sekt

12,- €
Nur mit

Anmeldung

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Galieo

Probetraining kostenfrei

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• HausbesucheK
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Frohe Weihnachten  
Die SG Thumby wünscht allen 

Mitgliedern, Freunde des Sports 
und den Vereinen in und um 

Schnarup -Thumby ein 
besinnliches Weihnachtsfest 

sowie ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr 2014. 

Einen besonderen Dank an 
unsere Übungsleiter, dem 

Platzwart, der 
Gemeindevertretung, der 

Feuerwehr und allen Helfern die 
bei unseren Veranstaltungen 

immer tatkräftig mit dabei sind. 
 

Vorstand der SG Thumby 
Helmut, Heiko,   

Susanne, Dörte, Christiane, 
Siggi und Claus-Wilhelm 
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Wir wünschen allen eine
schöne Weihnachtszeit

Unseren Inserenten
und Lesern wünschen
wir ein schönes Weih-

nachtsfest und ein
gutes, erfolgreiches

neues Jahr!

Ihr/Euer 5W-Team



A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Doc-Morris-Apotheke, Stadtweg 58, Tel. 04621/988066
G= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
H= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
H= ABC-Apotheke, Bahnhofstr.1, Böklund, Tel: 04623/422 gemeinsamer Dienst
I= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
K= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
L= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055
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NNotdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der
Sprechzeiten der Arztpraxen in der KVSH Anlaufpraxis im Helios-Klinikum Schleswig, Lutherstraße 22, statt.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kin-
derärztlicher Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So. und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten: Tel.
116 117 (bundesweit). Im Notfall direkt die 112 (EU-
weite Notrufnummer) wählen.

Notdienst der Zahnärzte
Sie erfahren ab Freitag Nachmittag aktuell den 

diensthabenden Zahnarzt für das jeweilige Wochenende:
Tel. 04333/992707 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de

Apothekennotdienst bundesweit:
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240     www.giz-nord.de

Keine Gewähr! Notdiensttermine 
können sich kurzfristig ändern.

Notdienst der Apotheken in Angeln
(Mo. – Sa. bis 21 Uhr, So. u. Feiertage 9 bis 13 und 16 bis 21 Uhr)

Sa., 14. 12. - Fr., 20. 12.   Kgl. Priv. Apotheke, Satrup (Tel. 04633/305)
Sa., 21. 12. - Fr., 27. 12.   Angler Apotheke, Steinbergkirche (Tel. 04632/301)
Sa., 28. 12. - Fr., 3. 01.     Birk-Apotheke, Gelting (Tel. 04643/18810)
Sa., 4. 01. - Fr., 10. 01.     Kirch-Apotheke, Husby (Tel. 04634/662)
Sa., 11. 01. - Fr., 17. 01.   Ritter-Apotheke, Satrup (Tel. 04633/8310)

Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/21111

Notdienst der Apotheken in Süderbrarup und Kappeln 
Sa., 14. 12.: De
So., 15. 12.: Ad
Mo., 16. 12.: Sc
Di., 17. 12.: AS
Mi., 18. 12.: Lö
Do., 19. 12.: Mö
Fr., 20. 12.: De

Sa., 21. 12.: Ad
So., 22. 12.: Mö
Mo., 23. 12.: De
Di., 24. 12.: Sc
Mi., 25. 12.: AS
Do., 26. 12.: Lö
Fr., 27. 12.: Ad

Sa., 28. 12.: Sc
So., 29. 12.: AS
Mo., 30. 12.: Lö
Di., 31. 12.: Ad
Mi. 01.01.: Lö
Do. 02.01.: Ad
Fr. 03.01.: Sc

Sa. 04.01.: AS
So. 05.01.: Lö
Mo. 06.01.: Mö
Di. 07.01.: De
Mi. 08.01.: Ad
Do. 09.01.: Sc
Fr. 10.01.: AS

Sa. 11.01.: Lö
So. 12.01.: Mö
Mo. 13.01.: De
Di. 14.01.: Ad
Mi. 15.01.: Sc
Do. 16.01.: AS
Fr. 17.01.: Lö

Serviceruf bei Störungen im
Strom-/Gasnetz (SH Netz AG):
0 41 06 / 6 48 90 90

Notdienstzeiten der 
Apotheken in 

Süderbrarup und 
Kappeln:

Mo.–Fr. bis 22.00 � Sa.
17.00 bis 22.00 � So. und
Feiertag 9.00 bis 13.00 und

17.00 bis 22.00

Ad =Adler-Apotheke, Schmiedestr.28, Kappeln, Tel: 04642/96210
AS =Apotheke Süderbrarup, Große Str. 22, Süderbrarup, Tel: 04641/440
De = Dehnthof-Apotheke, Dehnthof 9, Kappeln, Tel: 04642/91220
Lö = Löwen-Apotheke, Poststr. 2, Kappeln, Tel: 04642/1510
Mö= Möwen-Apotheke, Große Str. 10, Süderbrarup, Tel: 04641/933235
Sc = Schlei-Apotheke, Sylter Str. 3, Kappeln/Ellenberg, Tel: 04642/81612

Notdienste der 
Apotheken in Böklund

und Schleswig:
Die zuständigen Not-

dienstapotheken wechseln
den Dienst um 8 Uhr am
Morgen des Folgetages. w
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D Sa.,14.12.
E So.,15.12.
F Mo.,16.12.
G Di.,17.12.
H Mi.,18.12.
I Do.,19.12.
K Fr.,20.12.
L Sa.,21.12.
A So.,22.12.

B Mo.,23.12.
C Di.,24.12.
D Mi.,25.12.
E Do.,26.12.
F Fr.,27.12.
G Sa.,28.12.
H So.,29.12.
I Mo.,30.12.
K Di.,31.12.

L Mi.,01.01.
A Do.,02.01.
B Fr.,03.01.
C Sa.,04.01.
D So.,05.01.
E Mo.,06.01.
F Di.,07.01.
G Mi.,08.01.
H Do.,09.01.

I Fr.,10.01.
K Sa.,11.01.
L So.,12.01.
A Mo.,13.01.
B Di.,14.01.
C Mi.,15.01.
D Do.,16.01.
E Fr.,17.01.
F Sa.,18.01.




